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Häugster Einstieg gerade bei Älteren: angeworben werden ................................

. Die Quoten sind nicht schlecht: Mehr als 23 Millionen Menschen gibt es 
hierzulande, für die Freiwilligenarbeit zum festen Bestandteil in ihrem Leben 
geworden ist. 36 Prozent der Bevölkerung zeigt Einsatz auch außerhalb der 
Familie - und steht in Organisationen und Vereinen, in kommunalen wie 
kirchlichen Einrichtungen, in Gruppen und Initiativen ohne Bezahlung oder 
allenfalls gegen eine geringe Aufwandsentschädigung für bestimmte Aufga-
ben und Funktionen zur Verfügung. Eine Frage des Alters ist freiwilliges 
Engagement beileibe nicht. Wer erst einmal regelmäßig dabei ist, engagiert 
sich mit 35 genauso häug und ebenso intensiv wie mit 55 oder 66. Unter-
schiede zwischen den Generationen sind dennoch auszumachen. Sie betref-
fen die gesellschaftlichen Bereiche, in denen das Engagement stattndet, 
und damit einhergehend auch die organisatorischen Strukturen, in denen 
man sich je nach Alter gut aufgehoben fühlt. Sie zeigen sich außerdem darin, 
welchen Zielgruppen der freiwillige Einsatz hauptsächlich zugute kommt: In 
dieser Hinsicht, so hat man nämlich den Eindruck, bleiben Jung und Alt eher 
unter sich.

. Was der jetzt vorgestellte Freiwilligensurvey 2004 noch ans Licht brachte: 
Quasi hineinzuwachsen ins Engagement, das passiert den Wenigsten. Am 
häugsten geschieht der Einstieg darüber, dass man angeworben wird: in 
Westdeutschland weitaus mehr als in den neuen Ländern - und in der Gene-
ration 60plus deutlich öfter als in jüngeren Altersgruppen. Vergleichsweise 
geringe Wirkung in diesem Zusammenhang zeigen überdies bislang die vie-
lerorts eigens eingerichteten Informationsstellen und Freiwilligenagenturen. 
Zehn Prozent der über 60-Jährigen haben sich 2004 dort beraten lassen; in 
der 14- bis 59-jährigen Bevölkerung waren es gerade einmal halb so viele. 
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